
-4?

r aus der
lieber den
ihre , und
n Frieden
r« er nun

vermein-
erichtshal-
Sesellschaft
ssor B . . .,
lerSchau-
tliche Leu,
hnen den

wer diesen
-rjor , daS
r von ih-
rde ? Wer

seie, wo
en wäre,
ttmorderes
ter ihnen
Veranlass

hierüber
rtheidigen
»ei war,

en ersti-
ete in ih-
beschuldigt
fgeführten
- wie der
»dien r Zet-

chte den
derrn von
den , wür-

Der Ge,
auren daS
hnen ihren
und dann
Geschichte

— 52  —

ZntelligenzeBlatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottcnburg, Nagold und Horb.
Im Verlag bei Will ). Heinr . Schramm.

Nro . 15 . Freitag den 21 . Februar 182z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Keine.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberarm Tübingen.

Dettenhausen. (Diebstahl .) Der
Därenwirch Bauers Wittwe zu Dettenhau¬
sen wurde am Mittwoch den 12 . dieses
MonathS Abends zwischen 8 und y Uhr

1 barchentes Oberbett, mit einer ha bkbll-
scheuen blau gesteinten Oberbett - Zieche

entwendet.
Die Schultheifsenämter haben zu Beifa-

hung des Thäters und der gestohlenen Sa¬
chen mitzuwirken , und im Entde kungS-
Falle dem Oberamt Anzeige zu machen.

Den 17 . Febr . iö2Z.
K . Obcramt.

Oberamt Nagold.
Nagold. (Vorladung zur Aushe¬

bung .) Unerachtet sämmtkichen Militair-
pflichtigen schon bei Berichtigung der Listen
eröffnet worden ist , daß die heurige Aus¬
hebung den 7 . Marz d. I . beginne , so sieht
man sich doch — um jeder Störung im
Geschäfte vorzubeugen , veranlaßt , sämmt-
lichen Ortsvorstehern aufzngcben , mit den
Militairpflichtigen ihrer Gemeinden an ge¬

dachtem Tage früh Sieben Uhr um so zu¬
verlässiger auf dem hiesigen Rathhanse zu
erscheinen , als die Nichtbeachtung dieser
Anordnung für die Ortövorsteher Geld , für
die Mil,tau - Pflichtigen aber , Grfängniß-
strafe nach sich ziehen würde.

Zugleich haben die Orts - Vorsteher
sämmtliche Militairpflichtige zu warnen,
sich namentlich auf dem RathhauS keine
Exzesse zu klauben , indem solche zu Auf-
reckterualtu .g <er Ordnung sogleich strenge
geahndet werden müßte ».

Den lö . Febr . iö2Z.
K . Oberamt.

Nagold. (An die Orts - Vorsteher .)
Da die — zum Einzug der aufden 2. Febr.
d. Z. verfallenen Besoldungs - Steuer er¬
forderliche Fassionen oder Anzeigen von dem
nicht veränderten Einkommen bis jezt zum
größten Theil nicht bei Oberamt eingckom-
men sind , der Einzug aber keinen Verzug
mehr leidet ; so werden hiemit alle Besol-
dungs - Steuer -Pflichtige unter Hinweisung
auf die Abgaben - Geseze , welche in den
Regie , ungs - Blättern von 1621 . Nro . 42.
und 56 . enthalten sind , aufgefordert , bis
26 . Febr . d. I . dem hiesigen Oberamte



anzuzeigsn , ob die heurige Dcsoldungs»
Steuer ' der vom lcztern Jahr gleich bleibe,
oder ob sie sich vermehre oder vermindere-
Im erstern Fall gilt Stillschweigen für
Nachricht , bey eiugctretenen Veränderun¬
gen aber ist eine neue Fafsion einzureichen.

Die Schultheissenämter haben gegen¬
wärtige Aufforderung sogleich den Herrn
Geistlichen , Förstern , Waldschützcn und an¬
dern BesoidungS,Empfängern zu ihrer 'Nach-
achkung miizutheilen , damit sich nachher
beim Einzug keine Unrichtigkeiten ergeben.

Den !Ü. Febr. 1Ü2Z.
K . Oberamt.

Oberamt Horb.
Horb , Nordstetten. (Vermißter .)

Seit dem 7- d. M . wird der Taglvhner
des Gyps - Müllers und Handelsmanns Zöh-
ringer dahier,

Johannes Bok , von Nordstetten
vermißt . Bis jezt ist man in Ungewiß¬
heit , ob derselbe sich entfernt habe , oder
bei der Gyps - Mühle deS Zdhringer in
den Neckarstuß gefallen und ertrunken fty «.

Diß wird mit dem Ersuchen zur Kennte
niß gebracht , hieher Anzeige machen lassen
zu wollen , wenn von dem Vermißten ir¬
gend etwas in Erfahrung gebracht werden
sollte.

Signalement.
Bock ist circa 50 Jahre alt , 5' y" groß,

untsiftzter Statur , hat gesunde Farbe , hohe
Stirne , blonde Haare ; bekleidet mit 1 weif,
fen Leinwand - Wammes , blau tuchener
Weste , Lederhosen, Schuh und i Pudelkappe.

Den 14 . Febr . 1Ü2Z.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . Schlaitdorf. (Gläu¬

biger «Vorladung .) Lei der auf Absierben
des Andreas Walser , Webers von Schlait¬

dorf gefertigten Inventur hat sich eine In¬
solvenz gezeigt , in so Ferne nemlich die
Wittwe ihre weiblichen Freiheiten in An,
spruch nimmt , wozu sie sich bereits auf
den Fall erklärt hat,  wenn nicht ein Nach¬
laß - Verglich zu Stande komme.

Oberamtsgerichttich ist deßwegen zur Li¬
quidation der Forderungen , Ausführung der
Vorzugsrechte derselben , und Vernehmung
über einen Nachlaß - oder Borg . Verglich
das Waifengericht Schlaitdorf beauftragt,
und zu diesemGeschäfteMbntag , d. 10. März
d. I . bestimmt worden , an welchem Tage
di« Gläubiger Vormittags ö Uhr bey Aus-
schluß .Srrafe auf dem Rathhaus zu Schlait¬
dorf sich einzufinden haben.

Den 5. Febr. 1L23-
K. Oberamtsgericht.

Dußlingen,  Tübinger Oberamksge-
richts . ( Schulden - Liquidation .) In der
Schuldsache des Sebastian Hahn , Bürgers
und 'Beckermeisters dahier hat man zu Vor¬
nahme der Schulden - Liquidation und Ver¬
such eines Vergleichs , Tagfahrt auf

Mittwoch d. 26 . dieß Vormittags 9 Uhr
anberaumt . Es haben deshalb sämtlich«
Hahn ' scke Gläubiger und ihre Bürgen an
gedachtem Tage auf dem Rathhausr zu
Dußlingen entweder persönlich oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,

sthre Forderungen durch Uebergabe der be¬
weisenden Dokumente zu liquidiren , und
der Vergleichs - Vorschläge sich zu gewär¬
tigen.

Durch den — an der nächsten Oberamts¬
gerichts - Sitzung nach dieser Liquidation
zu fallenden Präclusiv - Bescheid werden die
nicht liquidirt habenden Gläubiger von der
Masse ausgeschlossen.

Den 6. Febr. 1L2Z.
K. Dberamtsgericht.



Tübingen . Ueber das Vermögen
des Johann Christoph Schwarz , Pstästcrers
dahier , ist der Ganrrt erkannt , und zur
Schulden - Liquidation

Montag d. 3» Marz 1623.
anberaumt.

Dieses wird den Gläubigern desselben
mit dem .Anhang bekannt gemacht , daß sie
an gedachtem Tage Nachmittags 3 Uhr
entweder in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte vor OberamtS - Gericht zu
erscheinen, und ihre Forderungen gehörig
zu liquidiren haben , widrigenfalls sie durch
das am nemlichen Tag auszusprechende Prä,
clusiv - Erkcnntniß von der Masse werden

ausgeschlossen werden.
Den 11 . Febr . 1623.

K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Gefundene Uhr .) Vor

Ungefähr 2^ Jahren wurde auf der Straffe
zwischen Hechingen und Ofterdingen eine
eingehäusige silberne Uhr gefunden , welche
bei Unterzeichneter Stelle deponirt liegt.

Derjenige , welcher rechtliche Ansprüche
an diese Uhr zu machen hat , wird nun
hiemit aufgefordert , dieselben in Bälde hier
vorzubringen.

Den 17. Febr . 1623.
K. Oberamtsgericht.

Oberamtsgerichr Nagold.
Oberthalheim.  Oberamtsgericht-

licher Verfügung zu Folge sollen die Pas¬
siv . Schulden des Matthäus Reutter , Bür¬
gers zu Oberihalheim auf die vorhandene
Güter - Kaufschillinge verwiesen werden;
daher man die Gläubiger desselben hiemit
auffordert inner 4 Wochen ihre Forderun¬
gen bei dem Schultheiffenamt Oberkhalheim
anzugeben , widrigenfalls sie sich selbst zus
zuschreiben haben , wenn sie — da nach Ver-

ffuß obigen Termins die Verweisung ge¬
fertigt wird , mit ihren Ansprüchen nicht
mehr berücksichtigt werden.

Den 1. Febr . 1623.
Gemeinderath.

Tübingen.  Zu Folge Stadträth-
lichen Beschlusses soll nunmehr das der
Stadt zugehörige Werkhaus verpachtet , und
dem Pächter zugleich die Aufsicht über di«
Feuerlösch - Geräihschaften übertragen wer¬
den. Diejenigen , welche Lust haben , daS
Werkhaus in Pacht zu nehmen , haben sich
nun innerhalb 14 Tagen bey der Stadt¬

pflege zu melden , und zugleich anzuzeigen,
welchen Pachtschilling sie offeriren wollen.

Den 19. Febr . 1L2Z. ^
Stadtrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Bei H . Laupp ist er,

schienen:
Ueber die hizige Kopfkrank-

heit der Pferde.  AnfVerlangen
dcS Münsinger Vereins zur Beför¬
derung der Pferdezucht auf der Alp,
und zunächst für diese Gegend . Voy
Stallmeister Chr . Fr . Autenrreth 6.
geheftet 15 kr.

Diese rein praktische Schrift , Frucht
vieliähriger Erfahrung , kann den Pferde«
Bestzrrn mit Recht empfohlen werden , da
die darin ausführlich beschriebene Krank¬
heit so häufig , und besonders auf der Alp
so verheerend ist ; werden die hier angezeig¬
ten Regeln genau beobachtetest ) wird die
Cur selten fehlschlagen.

Tübingen. (Bbhringsweiler - Dlai,
che - Anzeige . ) Mit dem Auslegen von
Tuch , Garn und Faden auf der Bohrings-



weilerBlaiche , wird nun wieder der Anfang
gemacht . Da dieselbe fortfahrt , durch gute
unschädliche Rücklieferung , der ihr anver¬
trauten Tücher , den erworbenen Ruhm
zu erhallen , fo Habe ich die Besorgung
wieder übernommen , und bitte um recht
zahlreiche Aufträge.

Wilhelm Christ . Fischer
junior

Tübingen.  Wer ohngefähr 25 Zkr.
gutes Oehmd kaufen will , kann sich bey
AuSgeber dieses Blatts melden.

Tübingen. (Empfehlung zweier Ip-
ser - Meister .) Wir sehen uns zu der öffent¬
lichen Bekannimachuug eeranlaßt , daß wir
durch eine Entscheidung der K. Hochpceiß-
lichen Regierung für den Schwarzwald-
Kreis als Ipscrmeister anerkannt worden
sind , und uns die vollständigste Aus¬
übung des Jpserhandwerks , namentlich
auch des Mahlens mit Oehl und Leimfarbe
anzustrcichen nicht mehr erschwert werden
darf . Wir verbinden mit dieser Anzeige die
Bitte , daß das verehrlick e Publikum uns
ferner mit seinem Ve >trauen beehren möge,
und sichern eben so tüchtige alö billige Ar¬
beit zu.

Den 25 . Ianr . 1825.
Jpsermelster

Anton Schall unter dem Haag,
Ulrich Schall am Kornhaus.

Nürtingen.  Christoph David Fau-
fel , Kupferschmied daselbst, hat einen ganz
vollständigen im besten Zustand sich be¬
findlichen Kupferschmied - Handwerks -Zeug
um billigen Preiß zu verkaufen.

Die Liebhaber können solchen selbst in
Augenschein nehmen , und einen Kauf ab-
fchließen.

Anzeige von Gebohrnen , Coxulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geborne:

Den 14. Febr . dem Lohmüllcr Müller ein
Knabe.

— 15. — dem Fischer Mozer ein Mädch.
— 16. —> dcm -Mczger Schüler ein Knabe.

C p p u l l r t e:
Den 26 . Ianr . Frivrich Rudolf Müller,

Kiefer , mirMagdalena Barbara Haug,
Webers hint . lcd. Tochter.

-Johann Chriflop h Fauser , Schnei¬
der , mit JohannaBarbara , desJßma«
el Alborn K . Bairisch . Polizei Sol¬
daten , hint . led . Tochter.

- - Johann Abraham Zeiher , Weing . ,
mit Regina Barbara Waiblinger.

-Christian Frid . Dürk , Schlosser,
Witlwer , mitMariaDarb . Schramm,
Schuhmachers und Lustnauerthorschrei-
bers hint . ehel . Tockter.

- - Johann Christoph Grater , Schuh¬
macher , mit Maria Calharina Mohr¬
hinweg , Tuchmachers hint . ehl . Locht.

Gestorbene:
Den 10. Febr . Rosine Zahnenbeuz , Mez-

gcrs Ehefrau , starb am Steckfluß , alt
47 Jahr.

-Joh . Georg Wenz , Saifensieder,
starb an dcrHirnwassersucbt , alt4 ^Jahr.

— 11 . — dem Rothgerber Depperich starb
ein Knabe an der Gelbsucht , alt 7 Tag.

— 15 . — der ledigen Traulwcin , Webers
Tochter , ein Mädchen an Abzehrung,
alt 4 Monat.

-dem Mahler Schwab starb ein
Knabe am Steckfluß , alt 4 Wochen.

— 14. — Andreas Maier , Schneider , starb
an Abzehrung , alt 57 Jahr.

-dem Dreher Dek starb ein Knabe
an Gichtern , alt 6 Wochen.
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